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Sammlung: Grafik von der Renaissance bis
zu Klassizismus und Romantik

Inventarnummer: WM-VI-b-e-139

Beschreibung
U.l.: W. Hogarth inv. & pinx.
u.r.: R. f.

Das Bild stammt von dem sozialkritischen britischen Maler und Grafiker William Hogarth
(1697-1764).
Das Bild gehört zu der vierteiligen Bildreihe "The Humours of an Election", die die Wahl
eines Parlamentsmitgliedes in Oxfordshire im Jahre 1754 darstellt. Hogarth legte besonderen
Wert darauf, die Korruption der Politiker vor dem Reform Act von 1832 aufzuzeigen.
Das vorliegende Bild zeigt die Stimmabgabe. Jede Fraktion versucht so viele Stimmen wie
möglich zu erhalten. Dabei wird teilweise äußerst skrupellos vorgegangen. Links legt ein
Mann den Haken, den er anstelle seiner Hand hat auf das Buch und wird dafür kritisiert.
Hinter ihm gibt ein geistig behinderter Mann seine Stimme ab. Hinter diesem wird ein
schwer kranker Mann ebenfalls zur Stimmabgabe gebracht. Im Hintergrund fährt eine
Kutsche vorbei. Eine Achse ist gebrochen, aber die Fahrer sind viel zu sehr mit ihrem
Glücksspiel beschäftigt, um dies zu bemerken.

Grunddaten

Material/Technik: Kupferstich
Maße: Bild: 29 x 21,3 cm/ Blatt: 35,8 x 26,7 cm
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Schlagworte
• Abstimmung
• Parlament
• Wahl
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